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Liebe Schülerinnen und Schüler,  

sehr geehrte Erziehungsberechtigte, 

 

für das jedes Schuljahr müssen neue Kurse im Wahlpflichtbereich (WPU) 

gewählt werden. Für die einzelnen Jahrgänge und Schulzweige gibt es unterschiedliche 

Modalitäten. Im Nachfolgenden erläutere ich für jeden Jahrgang die Anforderungen: 

 

➢ Jahrgang 6 für Jahrgang 7: 

a. Die Kinder im gymnasialen Schulzweig müssen die zweite Fremdsprache 

wählen, entweder Französisch oder Latein.  

b. Die Kinder im Realschulzweig wählen entweder Französisch als zweite 

Fremdsprache oder einen Kurs aus dem Wahlpflichtbereich.  

c. Die Kinder im Hauptschulzweig wählen einen Kurs aus dem 

Wahlpflichtbereich. 

d. Die Fachlehrer*innen für Französisch und Latein führen eine 

Schnupperstunde durch.  

 

➢ Jahrgang 7 für Jahrgang 8: 

a. Die Kinder im gymnasialen Schulzweig haben bereits die zweite 

Fremdsprache gewählt. 

b. Die Kinder im Realschulzweig wählen einen neuen Wahlpflichtunterricht, 

sofern sie nicht Französisch gewählt haben. 

c. Die Kinder im Hauptschulzweig wählen einen neuen Wahlpflichtunterricht. 

 

➢ Jahrgang 8 für Jahrgang 9:  

a. Die Kinder im gymnasialen Zweig können entweder die dritte 

Fremdsprache wählen, Französisch oder Latein, oder sie wählen einen Kurs 

aus dem Wahlpflichtbereich. 

b. Die Kinder im Realschulzweig wählen einen Kurs aus dem 

Wahlpflichtbereich oder sie verbleiben weiter in Französisch. 

c. Die Kinder im Hauptschulzweig wählen einen neuen Wahlpflichtunterricht. 



➢ Jahrgang 9 für Jahrgang 10: 

a. Die Kinder im gymnasialen Zweig, die keine 3. Fremdsprache im 

Jahrgang 9 gewählt haben, wählen einen neuen Wahlpflichtunterricht. 

b. Die Kinder im Realschulzweig wählen einen neuen Wahlpflichtunterricht, 

außer denen, die bereits in Klasse 9 Französisch gewählt haben. 

 

➢ Grundsätzlich gilt, dass diejenigen, die sich für eine Sprache entscheiden 

(Französisch oder Latein im Gymnasium), diesen Unterricht für vier Schuljahre 

gewählt haben. Die Realschüler*innen wählen Französisch für zwei Schuljahre.  

➢ Für Wiederholer im gymnasialen Zweig gilt, dass sie in ihrer gewählten 2. 

Fremdsprache verbleiben. Ausnahme: Der Jahrgang 7 wird wiederholt, so dass 

eine Neuwahl möglich wird.  

Für Wiederholer im Realschulzweig gilt, dass sie grundsätzlich die Möglichkeit 

haben, einen neuen Kurs zu wählen.  

➢ Bei Kindern, die einen Schulzweigwechsel vornehmen, muss im Einzelfall über eine 

neue Kurswahl entschieden werden. 

➢ Kinder, die keinen Kurs wählen oder die die Anmeldefrist versäumen, werden einem 

Wahlpflichtkurs zugeteilt, dies gilt nicht für Fremdsprachen.   

➢ Die Kurse dürfen nicht selbstständig getauscht werden. Dazu unbedingt 

Rücksprache mit den jeweiligen Fachlehrer*innen und dem WPU-

Koordinator halten. Ein Kurstausch ist nur innerhalb der ersten zwei 

Wochen möglich, sofern es tauschwillige Schüler*innen gibt. Ein Wechsel 

im laufenden Schuljahr oder zum Halbjahr ist nicht gestattet. 

 

Sie finden auf der Homepage der Aartalschule weiteres Informationsmaterial zur 2./3. 

Fremdsprache und den Wahlpflichtkursen. Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Herrn 

Biermann unter a.biermann@aartalschule.de oder telefonisch über das Sekretariat unter 

06120-9059-23.  

 

 

gez.  

Biermann    

mailto:a.biermann@aartalschule.de

